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Vorwort zur 4. Auflage

Seit dem Erscheinen der 3. Auflage dieses Studienbuches Ende 2013 sind mehr als drei Jahre ver-
gangen.

In diesen Jahren hat eine große Anzahl von Männern, Frauen und Kindern in Deutschland
und anderen europäischen Ländern Zuflucht gesucht, unter anderem Menschen aus den Krisen-
und Kriegsgebieten des Nahen Ostens, aber weiterhin auch aus Afrika und dem Balkan. Die Auf-
nahme und Verteilung hunderttausender von Not, Krieg und lebensgefährlichen Fluchtrouten
geprägten, hilfebedürftigen Menschen war und ist das große Thema in der öffentlichen Diskus-
sion seit 2015, das allerdings zunehmend von den Themen Abschottung, Zurückweisung, Ab-
schiebung und Grenzschließungen überlagert wird und letztlich auch zum faktischen Zusam-
menbruch des Gemeinsamen Europäischen Asylsystems (Dublin-Verfahren) geführt hat.

Die Gesetzgebung in Deutschland hat versucht durch zahlreiche Änderungen auf diese Ereig-
nisse und die damit verbundene Überforderung der Behörden zu reagieren. Dies betraf und be-
trifft insbesondere das Aufenthaltsgesetz, das Asylgesetz – das das bis Oktober 2015 geltende Asyl-
verfahrensgesetz abgelöst hat – und das Asylbewerberleistungsgesetz.

Aus diesem Anlass wurde in dieser Auflage ein neu konzipiertes Kapitel 19 eingefügt, das in
seinem Schwerpunkt die Sozialleistungen an Asylbewerber, Flüchtlinge und geduldete Personen
und die Regelungen dazu im Asylbewerberleistungsgesetz sowie im SGB XII und SGB II aus-
führlich erläutert.

Zum besseren Verständnis der rechtlichen Situation der Flüchtlinge ist diesem Kapitel auch ein
kurzer Überblick über das Ausländer-, Flüchtlings- und Asylrecht, unter anderem mit den ver-
schiedenen Aufenthaltstiteln für Ausländer, vorangestellt.

In der Grundsicherung für Arbeitsuchende im Teil 2 des Buches waren insbesondere die zahl-
reichen Änderungen durch das 9. Gesetz zur Änderung des SGB II – Rechtsvereinfachung – vom
26.7.2016 einzuarbeiten, das überwiegend zum 1.8.2016 in Kraft trat. Unter anderem wurde die
Pflicht zur Beratung der Leistungsberechtigten verstärkt, während die Pflicht zur Sofortvermitt-
lung für unter 25-jährige Leistungsberechtigte und solche ab 58 Jahren gestrichen wurde. Auch
die Erbenhaftung im bisherigen § 35 SGB II wurde ersatzlos aufgehoben.

Außerdem wurden die Leistungen für Auszubildende in § 27 SGB II erweitert und neu gefasst.
Gerade letztere Neuregelungen haben aber die Komplexität deutlich erhöht und damit nicht

wirklich zur Rechtsvereinfachung beigetragen.
In der Sozialhilfe im Teil 3 des Buches waren vor allem die Änderungen durch die Pflegestär-

kungsgesetze, einschließlich des Dritten Pflegestärkungsgesetzes vom 23.12.2016, mit den Aus-
wirkungen auf die Leistungen der Pflegeversicherung und der Hilfe zur Pflege im Kapitel 57 des
Buches sowie die Änderungen durch das Gesetz zur Stärkung der Teilhabe von Menschen mit
Behinderungen (Bundesteilhabegesetz – BTHG vom 23.12.2016) im Kapitel 56 des Buches –
Eingliederungshilfe für behinderte Menschen – sowie im Hinblick auf den Einsatz von Einkom-
men und Vermögen im Kapitel 63 einzuarbeiten.

Der Rechtsstand und die wesentliche Rechtsprechung sind bis Juni 2017 berücksichtigt.
Der seitherige Mitverfasser, Herr Prof. Dr. Winfried Kievel ist nach der 3. Auflage aus dem

Verfasserkreis ausgeschieden. Wir danken an dieser Stelle herzlich für seine engagierte und fun-
dierte Mitarbeit, die wesentlich zum Erscheinen dieses Werkes beigetragen hat.

Neu ist Frau Prof. Dr. Annette Rabe als Mitverfasserin eingestiegen und hat schwerpunktmäßig die
bisher von Herrn Prof. Dr. Kievel bearbeiteten Teile, insbesondere zum Sozialhilferecht übernommen.

Ludwigsburg im August 2017 Richard Edtbauer, Dr. Annette Rabe



Aus dem Vorwort zur 1. Auflage

Das vorliegende Lernbuch zur Grundsicherung für Arbeitsuchende und zur Sozialhilfe für soziale
Berufe setzt die vom Beck-Verlag neu aufgelegte Reihe „Soziale Arbeit in Studium und Praxis“
fort.

Zielgruppe des Lernbuchs sollen einerseits Studierende in Studiengängen für soziale Berufe
und andererseits bereits in der Praxis stehende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor allem freier
Träger der sozialen Arbeit sein. Für die Studierenden soll das Lernbuch eine geeignete Grundlage
bieten, sich in das Recht der Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts nach dem SGB II
und dem SGB XII sowie der übrigen Bereiche des SGB XII einzuarbeiten. Für die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter freier Träger soll es eine Hilfestellung für die Beratung und Unterstützung
der Klientel bieten, die auf die Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts oder die besonde-
ren Hilfen nach dem SGB XII angewiesen ist.

Trotz der inzwischen vorliegenden umfangreichen Literatur zum SGB II und SGB XII hoffen
der Verlag und die Verfasser, dass sich das Buch aufgrund seines Duktus und seiner Konzeption
als geeignet erweist, die vorgenannten Ziele einzulösen:

Nach einer Einführung in die neuen Systeme zur Sicherung des Lebensunterhalts – Teil 1 des
Buches – folgt in Teil 2 eine ausführliche Darstellung der Grundsicherung für Arbeitsuchende
nach dem SGB II mit dem Schwerpunkt der Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts. In
Teil 3 – der Sozialhilfe nach dem SGB XII – werden – abgesehen von den allgemeinen Grundla-
gen – die Hilfe zum Lebensunterhalt, die Grundsicherung im Alter und bei verminderter Er-
werbsfähigkeit sowie die besonderen Hilfen nach den Kapiteln 5–9 des SGB XII mit den
Schwerpunkten Eingliederungshilfe für behinderte Menschen und Hilfe zur Pflege dargestellt.

Gerade angesichts des Umstands, dass Widerspruch und Anfechtungsklage gegen Entscheidun-
gen aus dem SGB II keine aufschiebende Wirkung haben, erschien es den Verfassern unerlässlich,
einen Überblick über Rechtswege und Rechtsbehelfe zu geben, der sich in Teil 4 findet.

Der abschließende Teil 5 enthält neben einem Lösungsschema Fälle und Lösungen, die natür-
lich nur beispielhaften Charakter haben können, die aber dem Ziel dienen, die Herangehens-
weise an Fälle aus der Praxis einzuüben und erlerntes materielles Fachwissen in Lösungsvor-
schläge münden zu lassen.
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